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Der Kepler Salon wird zum 
Ort der Begegnung und der 
Information. Hochschulen, 
Bildungseinrichtungen, 
Krankenhäuser gestalten 
hier Wissensvermittlung, 
machen Forschung im Dialog 
mit ExpertInnen zugänglich 
und verständlich.  
Der Kepler Salon wird als 
Schaufenster der Wissen-
schaften und als Schalt-
stelle im Spannungsfeld 
zwischen Forschung und 
Alltag einen wichtigen 
Beitrag zur Lebenskultur 
leisten.  

Der Salon der schlauen 
Füchse wird von der  
KinderUniSteyr für Kin-
der im Alter von 7 bis 12 
Jahren konzipiert. Nicht 
ehrgeiziges Lernen steht 
im Vordergrund, sondern 
Neugier auf die Welt, Spaß 
am Experimentieren und die 
Freude am wissenschaftli-
chen Denken.



Open Space?

Am Übergang von der Indus-
trie- zur Wissensgesell-
schaft gerät das System 
Schule in ein Rechtfer-
tigungsdilemma. Aller-
orts werden Vorwürfe er-
hoben, die Schule würde 
mit der gesellschaftlichen 
Entwicklung nicht mehr 
Schritt halten. Im me-
dialen Mainstream machen 
kurzschlussartige Schuld-
zuweisungen die Runde; 
Reformen werden verlangt. 
In diesem Zusammenhang 
wird oft vergessen, dass 
die Schule eine histo-
risch gewachsene Insti-
tution ist, die mit ihrer 
Entwicklung auf ganz spe-
zifische gesellschaftliche 
und ökonomische Rahmen-
bedingungen geantwortet 
hat. Welche Teile ihres 
Selbstverständnisses muss 
die Schule heute aufgrund 
des aktuellen gesamtge-
sellschaftlichen Umbruchs 
überprüfen und gegebenen-
falls neu formulieren? 
Welche ihrer geschicht-
lich definierten Funktio-
nen kann und muss sie noch 

erfüllen? Die Rückschau 
soll den Blick öffnen für 
das Zukunftspotenzial der 
vielleicht wichtigsten 
Einrichtung unserer  
Gesellschaft.

Eine Veranstaltung in Kooperation mit  

„I LIKE TO MOVE IT MOVE IT“



Ines Maria Breinbauer
Universität Wien

Ines Maria Breinbauer studierte zunächst 

Lehramt Mathematik und Philosophie-Psy-

chologie-Pädagogik, promovierte dann in 

Pädagogik und Psychologie und habilitier-

te in Systematischer Pädagogik. Sie war 

Professorin für Allgemeine Pädagogik an 

den Universitäten Regensburg und Passau. 

Seit 1998 ist sie Professorin am Institut 

für Erziehungswissenschaft der Universität 

Wien, wo sie die Forschungseinheit Allge-

meine Erziehungswissenschaft und Medienpä-

dagogik leitet. Von 2004 bis 2008 war Ines 

Maria Breinbauer Vizedekanin der Fakultät 

für Philosophie und Bildungswissenschaft 

und Vizestudienpräses an der Universität 

Wien. 2008 wurde sie Dekanin der Fakultät 

für Philosophie und Bildungswissenschaft 

der Universität Wien.

Vortragende



Gastgeberin

Christine Haiden

Christine Haiden (1962 in Niederöster-

reich geboren) ist studierte Juristin

und seit Mitte der 1980er Jahre als 

Journalistin tätig. 1993 übernahm sie 

die Chefredaktion von „Welt der Frau“, 

einer Monatszeitschrift mit rund 50.000 

Abonnentinnen. Christine Haiden ist 

immer wieder auch als Moderatorin 

unterwegs und veröffentlichte in den 

letzten Jahren einige Bücher (unter 

anderem „Gartenmenschen“ und „Viel-

leicht bin ich ja ein Wunder. Gespräche 

mit einer 100-Jährigen“). Seit 2007 ist 

sie zudem Präsidentin des oberösterrei-

chischen Presseclubs und wurde 2008 in 

Oberösterreich zu Managerin des Jahres 

gewählt.



Wir danken unseren Sponsoren für  

die großzügige Unterstützung.
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